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ie ein grüner Faden zog
sich das Thema Nachhal -

tigkeit durch die Veranstaltung.
Die Konferenz zeigte, wie hoch -
wertige und nach hal tige Druck-
sachen im Zusammenspiel von
Designer, Dru cker und Kunde
entstehen kön nen. Vernetzung
und gegen seitiger Input waren
also gefragt.
Hansgeorg Derks, Gründer und
Inhaber derks brand management
consul tants, zeigte am Beispiel
seines Kunden Bora, wie man
Marken quasi aus dem nichts
erschaffen und erfolgreich
machen kann. »Wir mussten mit
unserem Pro dukt in das Herz der
Händler und in den Kopf der
Kunden – und das gleichzeitig«,
so Derks. Dabei setzte er bei der
Werbung für die Dunst abzugs sys -
teme auf das Zusam menspiel von
TV, digitalen Aktivitäten und
Print: »Printprodukte wie Kun -
den maga zi ne oder Bücher mani -
festieren eine Marke nachhaltig.«
Wie wichtig Authentizität ist und
was Brand Design heute leisten
muss, damit eine Bezie hung zwi -
schen einer Marke und einer an -
ge sprochenen Per son entsteht,
zeigte Annika Kaltenthaler,
Creative Director Zeichen & Wun -
der. »Design wirkt und berührt«,
sagt sie. »Hierbei spielt Print eine
zentrale Rolle, denn mit guten
Druckprodukten beschäftigt man
sich lange, es fordert alle Sinne
und beein druckt nachhaltig.«
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Faszinierende Druckprodukte, inspirierende Gespräche und spannende Impulse bot die Konferenz
Druck und Design, die zum zweiten Mal in München stattfand. Das Bedürfnis nach Begegnungen
und persönlichem Austausch war groß. Der ausgebuchte Konferenzbereich des Literaturhauses
mit 180 Teilnehmern vor Ort und rund 50 via Videoübertragung bot den passenden Rahmen für
diese besondere Veranstaltung.

Magnus Gebauer vom Medien -
Netzwerk Bayern richtete den Blick
auf künftige Gesellschafts trends.
Als erfahre ner Trendforscher hat
er die gesell schaft lichen Verän -
derungen, den technologischen
Wandel und we sentliche Innova -

tionen der Kom munikations bran -
che im Blick und attestierte Print
einen Vertrauens- und Glaub wür -
digkeitsvorsprung.
Praxisorientierte Work-Panels
setzten ganz auf Wissenstransfer.
Die Journalistin und Texterin
Bettina Schulz weiß als Print-
Begeisterte, wie ein exzellentes
Druckprodukt entsteht – und was
alles schieflaufen kann, wenn die
Beteiligten nicht richtig mitei nan -
der sprechen. Sie beleuchtete in
ihrem Vortrag das Beziehungs ge -
flecht zwischen Designern, Dru -
ckereien und der Papierbranche
und plädierte für einen engeren
Austausch aller Protagonisten, die
sie in einer Mannschaft – dem
»Team Print« – sieht. »Ansonsten
sollten Sie das tun, was jede gute
Beziehung ausmacht: reden, re -
den, reden!«, riet Schulz den
Teil nehmern. 
Auch Benedikt Wild, Geschäfts -
führer F&W Druck- und Medien -
center GmbH, appellierte in sei -
nem Work-Panel verstärkt mitei-
nander zu kommu nizieren: »Fragt
Eure Druckpartner – wir können
mehr als man denkt!«. Im Dialog
mit Christian Meier, dem Ge -
schäftsführer des neuen Grafik -
ma gazins, stellte er die Arbeit am
gemeinsamen digitalen Vertrieb
vor und zeigte, wie er die Er -
kennt nisse auf weitere Kunden
überträgt.
Print bietet für Marko Hanecke,
Produktioner und Autor, einzig -
artige Kommunikationsmöglich-

Print bietet für Marko Hanecke einzig -
artige Kommunikationsmöglichkeiten, die
viel zu oft ungenutzt bleiben. Mit anste -
ckender Begeis terung sprach auch Florian
Kohler über die Faszi nation von bedruck -
tem Papier (Bilder: VDMB, Astrid
Schmid huber).



keiten, die viel zu oft ungenutzt 
bleiben. Er stellte mit der Print-
byDesign-Methode einen Weg
vor, wie sich Botschaften analog
codieren lassen und wie die Ent -
wicklung überzeugender Druck -
sa chen systematisch im Design -
pro zess verankert werden kön-
nen. 
Wie man erfolgreich, präzise und
verbindlich komplexe Pro jek te
mit allen Beteiligten realisiert,
zeigte Katja Knahn. Die Pro -
duktions ma nagerin bot Einblicke
in ihre Ar beit und veranschau -
lichte, wie großartige Printpro -

dukte auch mit kleineren Budgets
ver wirklicht werden können –
und das alles nachhaltig.
Dass Nachhaltigkeit kein Selbst -
zweck ist, sondern eine Haltung,
zeigte eindrücklich Vit Steinber -
ger, Creative Partner klee.steinber -
ger. Das Design Duo Claudia
Klee und Vit Steinberger hat mit
dem Melitta Group Geschäfts be -
richt 2019 eine beeindruckende
Arbeit im Bereich nachhaltiger
Druckproduktion abgeliefert.
Steinberger sieht Kommu nika -
tionsdesigner als Schnittstelle
zwischen Kunden und Pro duk -
tionspartnern in der Pflicht, Ver -
änderungen anzustoßen. Im Be -
reich Umweltschutz sieht er vor
allem Chancen und ist sich sicher:
»Nachhaltigkeit und Design soll -
ten sich gegenseitig pushen und
nicht bremsen.«
Den fulminanten Schlusspunkt
setzte Florian Kohler, Inhaber
und Geschäftsführer von Gmund

Papier, mit seiner Keynote ›Seid
wahrhaftig! Ein Plädoyer für
Print‹. Mit ansteckender Begeis -
terung sprach er über die Faszi -
nation von bedrucktem Papier
und betonte, wie wichtig es sei,
dass alle beteiligten Partner am
selben Strang ziehen.
Ein echter Hingucker war der
Aus stellungsbereich, in dem so -
wohl von Papierherstellern, Kre -
ativen, als auch Druckunterneh -
men Papierinnovationen, hoch-
wertige Druckveredelungen und
erstaunliche Printprojekte prä sen -
tiert wurden – die passende Platt -

form für die Vernetzung der sehr
he terogenen Teilnehmergruppen.
Designerwissen für Drucker und
Druckerwissen für Designer.
»Die Druck und Design war auch in
diesem Jahr wieder ein groß arti -
ger Erfolg. Mit dieser Konferenz
haben wir vor zwei Jahren einen
Ort geschaffen, wo sich Drucker,
Designer und Endkunden treffen
und austauschen können. Schön,
dass sie dank eines ausgefeilten
Hygienekonzeptes wieder statt -
finden konnte«, freuen sich Hol -
ger Busch, Hauptge schäftsführer
des Verbands Druck und Medien
Bayern, und Christian Meier vom
Grafik magazin, die durch das Pro -
gramm führten und als Fazit zo -
gen: Vernet zung und das bes sere
Verständnis für den jeweils ande -
ren Partner waren immer schon
der Motor für bessere Ergebnisse.

> www.druckunddesign.org

Holger Busch, Hauptge schäftsführer des Verbands Druck und Medien Bayern, führte
zusammen mit Christian Meier (rechts) vom Grafik magazin durch das Programm. 

Der Return 

on Advertising

Spend

(RoAS*) bei

gedruckten 

Mailings

liegt bei 

1.190 Prozent.

CMC Dialogpost-Studie 2021

* Der RoAS entspricht einem Faktor von 11,9 auf die
Werbekosten zum Umsatz.

DAS MÜSSEN ANDERE 
ERST EINMAL 
HINBEKOMMEN!
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